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3 er lächelt ſogar ſelber darüber wenn ihn ein geriebener Zungendreſcher Anläſſe feſtlicher und feierlicher Natur berückſichtigte wie v FrankensZur Charakteriſtik des Amerikaners überliſtet hat h Der Hauspoet Daß die Auswahl der Wunſch und Begrüßungs
Von Profeſſor Karl Knortz Der Amerikaner lebt und läßt leben Er freut ſich wenn er Geld gedichte ſowie aller übrigen darin enthaltenen Beiträge wie Tiſch

rofeſſor Kar dnor tz wie Heu verdient blickt aber nicht mit der geringſten Mißgunſt auf kartenverſe Begleitverſe zu Geſchenken gereimte Telegramme Auf

Machdruck verboten ſeinen 27 re cg r je An v r und e e ne z berg n r 2crde i an einem Orte ſind deſto beſſer iſt es für das gemeine einigkeits mit größter Sorgfalt und mit feinem Verſtändniß für gediegenen Jnr t n t krämerei iſt ihm fremd Wenn er ſein Teſtament macht ſo vergißt halt und poetiſche Form getroffen iſt dafür ſpricht ſchon der Name
n venſelben bei jeder Gelegenheit herausfordernd zur e chan t und J er vorausgeſetzt daß es ſeine Mittel erlauben dabei nicht irgend eine der beliebten Herausgeberin Conſtanze von Franken die es verſtanden
ſt es der Stock Amerikaner Benutzt man nun den g ß d öffentliche Anſtalt zu bedenken oder eine ſolche zu gründen damit die hat in dem Hauspoet einen Haus und Familienſchatz von univer

o ublick um ihn auf fein anmaßendes und ungeztemendes J Zu ſten Mit und Nachwelt niemals vergeſſe welch einen edlen uneigennützigen ſeller Brauchbarkeit zu ſchaffen Glückwünſche und Aufführungen
a er Länder beleidigendes Gebaren n zu ma hen ſo Miebt und patriotiſchen Bürger ſie an dem Erblaſſer beſeſſen hat zu Neujahr Weihnachen zu Geburts und Namenstagen Taufe

e uns deutlich zu verſtehen daß er im vollſten Rechte ſei ſich für den Confirmation Polterabend Kranz und Schleiergedichte Be
t grüßungsgedichte fürs Brautpaar zur grünen ſilbernen undi htigſten t z das freieſte reichſte und Büchermarhkt oldenen Hochzeit Jubiläums Gedichte patriotiſche Gedichte

nächtigſte des les zu halten und weiſt zur Bekräftigung ſeiner Toaſte Prologe Gedichte für Begrüßung Abſchied und GeneſungAnſicht auf die unerquicklichen politiſchen und ſozialen Zuſtände der Der Hauspoet Neueſtes Univerſalbuch der Wünſche und Grabſchriften und Nachrufe alles iſt darin in größter Mannig
anderen Staaten hin Mit erklärlichem Stolze beſchreibt er zu gleicher Gratulationen Aufführungen Anſprachen und Widmungen zu allen faltigkeit für Jung und Alt vertreten Conſtanze von Frankens HausJeit die fabelhafte materielle Entwickelung ſeines Landes die abgeſehen feſtlichen Gelegenheiten für jedes Alter Nebſt Stammbuchverſen e poet wendet ſich in erſter Linie an beſſere Familien und Seuche

on den ungewöhnlich reichen Naturſchätzen hauptſächlich doch auf Herausgegeben von Conſtan ze von Franken 29 Bogen Gr freiſe die feſtliche Gelegenheiten in entſprechend feierlicher Weiſe
Rechnung ſeiner geren Energie und ſeiner die ausgedehnteſten Oktav Broſchirt M 3 eleg geb M 3,75 Verlag von Levy begehen und der gehobenen Feſtſtimmung in ſchwungvoll poetiſcher
Freiheiten gewährenden Inſtitutionen kommt Excelſior iſt ſein Müller in Stuttgart Es dürfte kaum ein ähnliches Buch geben Form Ausdruck geben
nationales Motto Keine Schwierigkeit dünkt ihm zu groß iſt nur das in ſolcher Reichhaltigkeit und Vollſtändigkeit alle frohen und ernſten 5

der Wille da ſie zu überwinden ſo findet ſich auch der Weg v eJeder Einwanderer der ohne einen Pfennig in der Taſche an dem De
gaſtlichen Ufer der Vereinigten Staaten landet iſt ihm will
kommen wenn er nur ſtarke Arme und einen offenen Kopf mit ſich 18 Ziehung der 4 Klaſſe 191 Kgl Preuß okterie 110342 83 414 663 813 43 3000 85 924 44 111146 296 339 557 65 73000
hringt und die feſte Abſicht hat dieſelben zu gebrauchen wozu ihm 782 840 300 50 938 44 112043 78 192 429 559 3000 647 793 891 979 11804auch bald auf das Bereitwilligſte die gewünſchte Gelegenheit eken Nur die Gewinne über 210 M ſind den betreffenden Nummern in Klammern beigefügt 319 60 e 90 648 629 37 848 54 114056 91 114 308 i2 632 720 79 917 99

wird denn ein ſolcher Streber berechtigt zu der Annahme daß er in Ohne Jemähr 115028 141 21011 c32 939 116022 27 115 85 3000 229 2563 384 565

Du

796 843 94 117117 491 573 3000 631 828 990 1500 118002 153 500 231
tn Zeit ein tüchtiger Bürger wird und den Nationalwohlſtand ver 8 November 1894 vormittags 3 500 539 610 840 119089 600 217 425 541 500 655 57 727 300 813 23
mehren p Amerik teſt daß z B t v wood e gä 199 p 483 541 e 52 78 500 93 713 en 70 103 R 205 94 600 425 13001 503 086 925 958 12168 e 72der Amerikaner lieſt daß z B in ir i opät 30 j85 2 16 78 506 51 618 793 300 855 938 59 3503 88 666 7505 584 120002 38 108 71 265 94 500 428 300 543 686 825 95Wem irgend einem europäiſchen 4281 316 438 531 55 66 99 625 26 47 738 o1 97 948 S8108 90 223 329 30001 357 122117 250 71 835 2600 128071 110 360 424 25 825 778 906 55
Lande ein Hausknecht ſein fünfzigiäbriges Jubiläum gefeiert und bei 486 89 590 715 6056 161 213 93 359 70 528 658 718 815 00 940 7194 1500 242 124013 196 357 645 55 500 817 995 500 125269 610 801 27 52 85 V3 79
dieſer Gelegenheit von der hohen Obrigkeit huldreichſt belobt worden iſt 7 d 6 52 607 40 706 23 914 8244 319 65 78 499 665 831 9352 87 403 403 W i J27086 W 74 743 48 822 45 56 959 128015

2 57 915 167 77 375 708 109 52 633 57 8F ſo lächelt er und bemerkt ſpöttiſch Der Jubilar hat ſich das derer 10077 230 956 23
ichte z ei 294 356 73 81 514 798 843 77 036 93 122 201 320 28 455 1500 120177 233 99 603 65 875 1 6 3 60guguis d etez daß er zu nichts anderem als einem gehorſamen 563 82 792 818 i2is 231 45 61 i 94 s kig 61 vel 29 Ldo r 501 662 954 92 e e a u 203 v 3

Hauskne gte 661 3000 780 14073 128 363 463 514 59 655 701 11 915 87 150604 77 86 243 644 80 829 42 923 134136 252 54 3000 311 13 500 462 609 803 930 135069
Das ſpießbürgerliche deutſche Sprichwort Schuſter bleib bei 357 66 500 686 16101 28 59 300 99 208 3000 320 58 59 401 856 529 727 110 29 218 300 1500 469 539 300 47 616 31 887 97 934 3000 136077 111

Deinem Leiſten iſt dem Amerikaner im Grunde der Seele verhaßt 63 69 824 951 17008 9 14 18 353 74 533 820 98 907 20 18256 1500 419 239 41 95 225 438 58 668 727 79 881 137168 1500 311 468 857 976 138061 166
i u a 801 928 83 19119 61 298 449 718 365 551 605 73 966 139919 314 58 521 87 750weil es auf feudalen Zuſtänden fußt und die Tendenz hat dieſelben a d209305 577 817 85 300 902 26 54 82 21082 95 202 337 400 558 69 635 1460040 71 199 229 313 55 429 f300 72 87 528 58 67 970 141049 1500 415permanent zu machen Nein gerade der Mann der aus dem Hand 793 816 931 22286 339 500 701 41 67 867 80 23182 546 646 704 54 502 24000 70 684 95 80 142008 130 800 S o o2 86 318 48 300 71 404 d

werkerſtande hervorgegangen iſt und ſich aus eigener Kraft und mit 34 270 497 661 500 69 75 771 893 930 25158 500 322 639 737 925 26037 752 943 82 143135 230 860 500 416 96 1500 518 643 804 46 38 56 914
u i 119 71 548 300 606 741 810 27004 347 403 500 551 839 28016 31 302 35 55 144034 184 212 25 418 516 608 724 995 161 306 85 406 35wenigen aber ſelbſt verdienten Mitteln einen ihm mehr zufagenden 66 582 783 894 961 29985 97 135 85 e e 208 616 22 3 47 768 sal 916 146077 111 18 92 o 439 a39 746 93 s hen 107 52 a vo en

Wirkungskreis geſchaffen hat das iſt ſein Held dem er bereitwillig 17 53 800 é12 30 860 148010 94 132 208 87 5095 867 71 86 994 149290 663 69 83 611 36
ſeine Anerkennung zollt Und jeder dieſer Streber der ſpäterhin als 39107 244 93 717 902 31072 300 417 732 62 826 977 500 32020 53 49 61 809
Arzt oder Advokat eine lohnende Praxis gefunden ſieht es durchaus 119 616 3000 710 58 812 33951 50 140 98 217 341 67 744 903 27 94 34028 150109 219 21 49 315 730 38 96 853 72 3000 916 3000 20 1510097 St 4 550 702 46 72 834 981 98 35073 240 48 324 445 65 918 56 36069 500 158 132 52 714 923 1500 27 152152 79 91 681 S12 31 64 300 906 50 153400nicht ungern n en re hingewiefen wird daß er den 85 299 315 412 1500 37011 99 115 22 93 71 99 236 557 69 88 075 799 861 930 62 905 154015 53 93 316 401 59 1500 86 1500 96 716 844 75 155232 3000
Grund zu ſeiner Karriere auf der Schuſterbank oder dem Schneidertiſch 38003 194 392 510 20 686 840 39173 236 300 45 61 500 98 506 75 691 418 55 563 97 731 801 53 98 3000 935 44 94 98 156005 93 124 50 69 716 862

9 gelegt bezeugt dies doch unwiderleglich daß es ihm nicht an 800 1500 76 245 300 157037 1300 262 30001 94872 495 511 602 737 300 899 937Fabrik 0 Energie alſo an der Hauptbedingung zu ſeinem Erfolge gefehlt hat 4200 c T r e h c S e e 1582 1 55 492 25 de r I z09 Iäe
S Gerade durch dieſe ſeine Strebſamkeit die ihn ärmlichen Verhältniſſen d 44051 67 298 549 i31 600 15 be i d a e e e e e s e 138 on t e e
iehen entriſſen genießt er nun die allgemeine Achtung und wird der Jugend 65 68 700 47099 200 18 e a 6s bin 164200 05 1560 83 363 64 500 480 677 710 v 937 50 165008 59 181

als leuchtendes Beiſpiel vorgehalten Der Amerikaner ſympathiſirt mit Vor 2 e e u 36 451 722 837 1500 53 947 238 537 58 63 912 13 166023 300 93 126 215 18 303 300 476 655
2 dem Erfolg beſonders wenn derſelbe nach unzähligen Schwierigkeiten u 227 59 40 594 201 e r e etreicht worden iſt Franklin Waſhington Lincoln und Grant ſind 225 13 407 2312 279 e di 5403 i01 361 17061 32 In v 95 82 e Ton u e
J 3 ſeine Heili C 223 506 13 24022 194 364 57170021 32 616 85 95 829 43 931 41 1s500 171056 96 265 405 25 500n daher ſeine Heiligen so 55014 206 42 317 95 537 910 746 876 56361 535 852 85 r 518 652 829 500 172051 137 42 300 335 71 73 478 83 555 790 96 901 82Er n bis z ſeinem ten Angenblig und hat ſelbſt vor 5765 251 761 915 70 58565 413 612 785 823 1800 54 971 53905 1 e ggo in e ſie c 749 e 41 196

einem geſchickten Falſchmünzer mehr Achtung als vor einem Müßig 60054 in gar n e 200 99 513 54 390 848 1500 930 176023 415 89 3000 588 767 15000 836 51
en h n Mußit 60054 190 1500 266 317 26 509 717 809 96 3000 913 3000 61037 74 123 177050 51 140 216 344 402 558 698 891 908 14 178052 79 84 154 284 439fo gänger der ererbtes Geld verpraßt Er verzagt nie und ſein ur 278 626 776 62014 51 322 13000 479 e 900 od 947 179254 646 g 29 ges

e wüchſiger Humor verläßt ihn ſelbſt in der trübſten Stunde nicht G a e e i 180412 500 36 48 506 68 951 53 55 181570 714 182028 253 354 55 81Wenn er fällt ſo fällt er ſtets wie die Katze auf die Füße um ſchnell 93 ſ61 70 e So 67 e e d 258 n a e e S h n 3 W d e do reempfiehlt wieder aufzuſtehen Er hat einen fabelhaft praktiſchen Blick für jede 70 013 54 3000 93 h 69020 225 6 60 o 5 c v o e Le h äis e vo von er de e i e e 36 m
ſich ihm darbietende günſtige Gelegenheit und während der Deutſche 70159 287 93 366 418 74 570 699 934 39 64 71030 111 1500 352 829 564 s 656 735 918 189085 241 536 500 41 725 949 e

rn hin r z dert de Le Chancen für Gelingen und r o en v 689 734 T 35 10000 739 300 190 r 414 708 889 905 214 De 37 65 505 679 744 932 81ehlſchlagen genau abwä at er dieſelbe ſchon in ſei Jntereſſ 489 587 23 818 982 i 182 327 38 41 439 78 986 849 904 20 45 79 192092 209 46 528 33 86 892 800 941 19307 112 67 289 341 66 609 795e 51 e Wobei thun ſo fromm und v s inem Jntereſſe 80 75105 201 78 201 432 646 716 24 862 959 78280 309 23 634 705 8i3 806 57 993 9 21 194055 148 66 254 407 28 300 50 o 721 873 1500i

7 l 9 9 e ch 2 r 2 2 2 e e 7 3 1ausg V belgläubig er auch am Z3001 17 47 490 44 597 663 762 69 980 78225 43 55 380 461 500 23 58 223 195128 93 231 320 43 300 477 638 627 261 i 831 19016 246 65 188 707
Sonntag in der Kirche iſt der Unterſchied zwiſchen Recht und Unrecht 79120 32 231 56 338 58 1500 475 90 682 839 918 5000 202 28 71 197001 117 234 417 54 505 680 757 806 198177 219 98 329keine beſonderen Kopfſchinerzen bereitet Am Sonntag hört ſich die g 8 W s 179 288 328 448 a 929 Z1031 55 318 85 4185 51 ars 20 878 939 90 199089 146 422 75 642 95

ehre gut an den Mammon zu verachten und Schätze 998 82238 394 575 95 801 41 83125 313 500 461 520 300 746 61 67 ſ500 200025 28 32 220 84 340 51 65 630 46 766 855 95 966 85 201073 93 212 20Art ſowie eeh z ch chätze zu ſammeln 949 88 84013 37 133 99 241 83 491 538 907 3000 23 77 704 45 1500 86030 60 420 522 35 45 76 500 726 877 300 934 202103 11 10 56 261 340 67 496
wantie u die weder Motten noch Roſt verzehren wenn man dieſelben aber am 1500 70 76 378 423 601 907 86180 207 396 428 565 638 820 964 83 87113 578 651 203300 3000 692 788 3000 908 204072 205 325 76 429 529

Werktage genau befolgte wo bliebe dann das Geſchäft Eiſenbahnen 21 48 69 364 498 561 605 728 802 88041 70 101 444 537 623 89031 45 214 59 3000 640 940 205262 72 521 911 206195 244 51 339 300 425 55 504 67

vurm mit r s 300 683 r 9 H 50 005 9 592 dund Fabriken kann man mit ſolchen chriſtlichen Grundſätzen nicht 2 714 41 805 916 34 70 693 728 927 207 126 500 258 307 500 794 208023 205 3000 325 26 28 42 89Ä F d die viel Feindeslieb 7 d tze cht 90009 53 399 412 60 621 820 990 91090 214 48 404 52 658 86 8395 92056 831 708 28 209115 229 362 445 3000 84 607 300 38 915 500 99
oſtt 13 I auen und die vielgeprieſene Feindesliebe hätte weder die Indianer 201 53 95 416 911 620 752 852 e vioſtr 13 I ieb die Reger befrei 201 83 95 416 511 620 752 852 3000 93216 600 472 96 574 85 96 665 71 764 210152 308 93 471 711 3000 841 94 903 211236 501 500 724 813 212057vertrieben noch die Neger befreit 94218 88 302 69 407 67 891 95130 90 270 76 301 60 89 670 914 97 96150 237 143 45 274 391 508 22 776 822 948 92 213020 192 224 40 325 58 98 410 37 59Alſo fromm überfromm am Sonntag am Werkkage aber geriebener 221 200 58 670 97056 193 500 200 399 543 59 614 25 84 85 805 l 938 98086 503 91 681 810 993 21 4466 75 436 537 20 98 602 754 819 37 930 43 55 81 1300
i n Geſchäftsmann der ſich kein Gewiſſen daraus macht eine arme Wittwe e 88 257 85 327 538 615 808 99081 122 216 402 14 503 89 e n n e l o e h

z i h 305 421 95 511 740 77 892 900 82 101077 95 130 32 235 3000 53 h S t e hſter Sand 6 n nd Cent zu betrügen wenn es nur der Buchſtabe des 472 300 611 78 79 800 946 102037 77 216 58 494 803 103052 96 i 90 466 658 879 900 14 89 219178 303 82 83 459 82 554 803

eſetzes erlaubt g 541 640 813 954 104202 31 40 57 96 483 530 36 3009 70 607 8 738 75 809 955 220137 88 270 475 530 40 759 869 300 73 924 221094 187 94 338 30001 Das Geſchäft heiligt jedes Mittel So ſelbſtbewußt unabhängig 1500 77 105129 62 500 396 3000 506 18 774 106181 s00 251 85 1500 41 63 420 46 1500 509 82 801 933 59 222005 17 482 77 308
nerraner 53 78 13000 396 746 82 82 289 329 2 695 300 830 2 21eerſtr 82 Ylauben zu können ſo fabelhaft freundlich geduldig zuvorkommend 13000 396 746 824 91 916 109052 285 329 57 481 97 572 695 200 83 l 844 904 24 39 225100 21

nd kleinere gefällig d rich iſt er ſobald er in ſeinem Geſchäftslokale ſteht
genommen und Kunden zu bedienen hat Ueberhaupt bewegt er ſich ſtets in Ex 141 209 31 544 710 972 113055 207 49 300 317 568 625 901 10 114079eſchäft tremen Will er auf dem Gebiete der Politik ſein Glück verſuchen und 18 Ziehung der 4 Klaſſe 191 Kgl Preuß ſotterie ins e i 18 487 500 el 760 996 44 309 115068 85 203 27 46 577

ſein Aemtchen ergattern ſo verkehrt er vor der Wahl mit Hinz und Nur die Gewinne über 210 Mk ſind den betreffenden Nummern in Klammeru veigefügt 702 40 84 1500 800 68 300 86 300 116002 295 313 402 37 534 51 87 744

Tr h 296 305 414 724 61 829 48 87 118149 62 73 500 84 205 83 340 44 51cheu ffeiſ Kunz ſo herzlich als habe er mit ihnen in einer Wiege gelegen um Ohne Gewäbr 5057 704 e e 55 b 119073 124 87 e 50 312 806 8 1300 54 76 83 n
sehr ſie ſobald er ſiegreich aus der Wahlſchlacht hervorgegangen nicht mehr 8 November 1894 nachmittags 728 72 80 93 840 64 87 985 lm anzuſehen ja ſie überhaupt nicht mehr zu kennen Vor der Wahl 34 69 351 519 793 865 999 1020 123ſts do g 284 352 23 407 zu 33 57 e 83 W 533 73 e o r 33e jede Bierwi zei 95 711 91 906 1500 14 59 2109 59 266 317 29 423 54 528 69 3000 613 812 52 083 128 25 38 79 86 305 10 826 27 94 603 5 847 7beſucht er jede Bierwirthſchaft und zeigt allen anweſenden Deutſchen Die le i S h e e boe 24 09 802 1 29 697 910 8 12416 1300 204 555 5000 e 0o2 920 1280 53 i

daß er es was die Vertilgung des Gerſtenſaftes aubelangt mit dem u i 375 895 997 6235 67 594 607 67 81 83 621 46 27297 54 56 374 527 47 465 985 747 128131 244 471 864 946 12708 42ausgepichteſten Urgermanen aufnehmen kann in der inländiſchen Kneipe 782 97 933 8674 78 873 9175 386 445 59 568 712 899 905 78 768 879 993 128016 121 236 66 83 77 zie S 3000 60 300 615 765 801
leiſtet er Wunder im Schnapstrinken um dann gleich darauf bei einem 10032 86 228 306 437 86 6597 910 57 11281 317 424 88 604 32 36 300 862 936 43 12907 141 82 lusoo 3 on
ihm etwa begegnenden Temperenzler auf die eingewanderten ſitten 12021 139 333 481 846 904 13060 65 300 136 54 71 259 300 86 312 24 34 37 130398 729 814 131067 1500 118 252 557 519 709 76 84 832 132052

t t im r 377 529 141531 447 535 786 15278 326 69 863 95 965 16113 235 310 50 570 479 709 18 133014 420 87 568 616 737 134108 220 448 555 239 935 135316verderbenden Trunkenbolde wie ein Rohrſpatz zu ſchimpfen Jeder i 1700 66 320 39 411 576 625 78 724 60 23 850 958 18106 511 89 595 665 415 92 524 15000 50 592 96 136038 285 a 73 i 7
mann veiß allerdings daß ein ſolches Auftreten durch altes Herkommen 1s00 733 79 912 19300 428 655 767 282 83 427 36 59 69 501 638 02 24 i o 994 138015 162 28 221 288 556

e e 3 9 92 92 w1 J tckerei geheiligt iſt auch wundert ſich kein Menſch darüber daß die von einem 20204 51 322 407 70 77 689 764 835 21128 01 80 388 98 610 850 22080 653 917 73 84 139023 126 246 367 416 29 76 88 1500 514 612 29 32 26 a

ſir 106 Aemterjäger ausgehenden öffentlichen Verſprechungen nach der erfolg 1330 i m r a r re n n r r r W e n t i 1u 34 53 /2 5 500 v 3 203 27 339 5 J 766 802 82 t 285 26 3 d 26 C oh reichen Wahl nicht gehalten werden man wundert ſich nur darüber Se 40 49 94 98 321 39 878 S 85 604 78 26041 85 192 951 500 7es 878 2435 205 522 56 60 822 43 144 193 230 130001 49 50 200 643 62 732 84
daß ein Stimmgeber auf derartige Redensarten überhaupt noch einen 3000 54 27125 43 483 681 677 96 500 707 858 953 81 28001 82 140 73 209 850 942 99 145088 130 53000 485 902 59 146129 59 231 561 659 81 735 3000
Werth legt und lacht ihn ſeiner politiſchen Unerfahrenheit wegen aus 71 443 73 75 92 522 23 24 40 46 897 29188 3000 303 21 25 682 836 d77 4 e 7 14 e 07 148092 445 99 695 714

c d 2 50 75 26 300 15 463 568 733 842 50 3000Ja dieſer erwählte Beamte findet es ſelber im höchſten Grade ungerecht 30175 77 375 469 71 500 565 610 32 80 989 31047 293 390 508 681 737 39 56 149050 75 260 94 300 15 463 568 3 84 s0 130
2344 daß man ſeine während der Wahlſchlacht geäußerten Verſprechungen 94 821 84 982 32236 3000 69 408 519 79 94 603 38 722 857 928 33131 47 150068 182 287 555 625 62 747 300 841 47 934 63 151055 66 260 657eſchü t t j i J n zug 3000 215 19 354 548 669 734 77 996 34230 579 3000 713 28 37 35058 82 147 76 is0of 641 57 85 731 300 86 801,2 53 152056 75 104 203 89 309 70 454 68

5 für baare Münze genommen und verhöhnt Jeden ſeiner naiven Leicht 80 593 56 732 857 943 3000 36599 614 55 73 3000 782 914 37556 72 1500 507 611 700 827 500 153005 18 500 208 342 531 49 719 42 822 922 35 1500
läubigkei i öff i 644 50 763 86 897 907 57 38115 302 422 837 90 910 79 39076 354 63 81 498 154221 35 883 909 26 985 155006 130 234 446 584 683 915 1500 156041 7ſe u ten V 7 e Tounte doh dor da Dabt ucht fentne 004 663 85 868 83 959 222 75 524 33 728 850 157013 38 172 324 497 509 158042 96 173 218 373 666
erklären daß er ſich nur deswegen nach einem Amte ſehnte weil damit 0102 232 606 41 735 943 41014 302 437 82 781 93 98 42199 33 252 350 70 215 82 894 1569108 35 34 202 21 I1sdö 422 532 070 739 25 95 i860

e hohes Gehalt und weitgehender Einfluß verknüvft waren Uneigen 423 600 81 815 966 43076 1500 220 66 79 303 6 687 736 56 963 67 44049 160058 137 316 19 500 25 93 479 558 807 26 96 161063 137 500
iehlt zur 5 nützigkeit und Ehrlichkeit aber können den beſten Mann ins Armen 107 61 335 80 493 99 551 300 722 37 962 45341 83 488 703 15 40 910 53 205 464 553 603 53 780 ſ1500 24 871 162055 68 133 220 382 452 1600

haus bringen n 265 r en Abe 300 l 859 523 1632 83 36 s 416 99 527 977 702 84 830 300Mk an Vor den Frauen hat der Amerikaner einen gewaltigen Reſpekt Jn gen G t e e e e t e es 9 vo h n v o i
Nk Geſellſchaft und überhaupt im täglichen Verkehr pocht er prahleriſch 50047 70 98 170 242 82 346 444 871 913 21 81 93 500 51011 143 300 355 1500 471 93 580 96 622 730 959 168171 267 510 21 65 856 169210 11überhaupt g h 50047 70 98 1 1 500 143 355 h 15005 Mk auf ſeine Unabhängigkeit ſobald er aber zu Hauſe angekommen iſt be 287374 87 21 500 423 900727 1300 926 S 130 351 50 3000 479 667 685 50 91 1506

an nimmt er ſich als das willenloſeſte Werkzeug ſeiner Gemahlin und iſt wen r m r n e 1500 127 3 33 r e ne 2an augenblicklich bereit jeder Laune derſelben zu gehorchen Je mehr er g8 830 53 59 79 58206 365 4439 646 500 559 59034 103 40 408 32 543 648 do i de 96 05 911 72 17 8100 238 a16 677 785 2000 v 17459 V

J re den Lakai der Theuren ſpielen kann deſto geehrter fühlt er ſich Ver 300 842 91 es de vie 982 177518 72 646 848 88 178048 62 111 18 347 81 89 684
leiht dieſelbe ihrem Abſcheu vor dem Gebrauch des Tabaks Ausdruck 60031 3000 184 351 527 47 617 85 735 841 915 75 61091 143 65 300 451 506 853

J 8 z 5 c 9 7 7 n c 9 2 eMt an ſo würde er auch wenn er vorher ein langjähriger Gewohnheitsraucher We des e t e S a e e n s be h e ehe en n e e a Lus 1 n a
Feder war ſich lieber die Zunge abbeißen als im Hauſe ſeiner Gebieterin 332 84 516 39 722 688 300 833 937 85 66013 3050 26 122 86 446 590 642 85 975 1500 184127 262 378 450 52 3000 549 50 798 907 63 185158 428 935

Mk eine Cigarre in den Mund nehmen Erlauben es ſeine Verhältniſſe P s 500ſ 496 502 662 703 821 916 26 68079 302 4959 186671 5597 57 i S 215 68 96e von nicht ſich eine Dienſtmagd zu halten ſo übernimmt er die Pflichten r 9 w W Tee h n S e 2208 g0 g5 t T ie8 188118 300 95 266 1500 442 57 614 744 872 189075

2 33 c 2 9 2 2 S 58 50 Jderſelben er ſteht Morgens früh auf kocht den Kaffee und bringt ihn 220 479 ils00 524 71 381 930 300 45 73490 517 745 81 881 3000 926 i800 190044 69 122 59 3000 259 328 74 1600 982 300 191151 260 70 73 511
verem der Gattin ans Bett ja es ſtehen ihm wie dem getreuen Fridolin 88 74091 95 650 52 737 79 25151 81 231 49 306 16 545 681 783 970 76171 34 793 835 931 192016 63 81 160 3000 219 53 300 454 751 adooj 53
Mk an jedesmal die Thränen im Auge wenn er ſich im Dienſte ſeiner Ge 364 81 89 90 471 741 8e1 27008 52,79 672 1500 851 60 78122 19303 174 22 494 9 545 8000 615 1306 938 194355 521 36 754 865

bieterin n z1 f ich dafür halb des v 70 3000 80 91 51 828 96 947 79058 278 324 823 713 801 957 195025 34 55 1500 77 139 1500 280 408 500 86 747 816 82 935 19006igen ieterin nicht quälen darf Daß er ſich dafür nun außerha es a 7 257 195025 25 r 08 ls00 86 5ß z cher 80117 290 389 3000 435 768 81143 54 55 500 452 574 2000 660 924 301 5 420 45 562 82 773 800 197079 233 562 65 628 63 300 702 9 24Hauſes entſchädigt kann als ſichere Thatſache angeſehen werden 82093 1s00 15 110 94 221 31 54 374 144 938 25 h 543 925 83068 200 i 851 lisod 953 1500 926 19807 29 302 555 939 199086 97 522 87 581 92 93

Mk an Als entſchiedener Fortſchrittsmann iſt der nd e ſich de 653 719 whh S 8 u s t e r 636 W 390 c 74 13000 209rei i S ies an und für ſich noch ſo 946 60 86384 491 93 525 37 3000 816 96 909 15 70 039 7 204 361 734 3000 927 201014 22 303 65 428 500 93 543 77vren t Feind alles Alten do on e dte m zu bloß weil es neu 143 332 53 166 687 717 813 59 10000 929 88063 83 96 248 341 490 708 540 297 331 523 20 613 815 51 917 55 93 203013 i36 61 240 300 zu
I t iſt ſo wendet er ſich doch ſtets dem Neuen zu ſten i s1 o 97 89256 358 744 88 1800 845 1500 51 46 S 936 204128 281 89 499 615 244 49 58 808 13 28 50 963

konarten iſt und alſo Abwechſelung gewährt Er bedient ſich augenblicklich jeder 90022 96 188 217 316 22 67 418 1800 600 719 918 91000 3000 125 85 2607 205623 198 283 927 52 408 608 22 266213 300 14 83 319 43 69 20 667 84
neuen Erfindung und der Koſtenpunkt kommt dabei niemals in Be 70 71 362 442 79 808 952 92311 29 500 52 430 627 705 862 67 82 300 901 3 78 826 71 76 921 46 207011 45 111 247 65 300 65 15000 633 710 885

d d iſt 275 800 999 94121 300 43 206 52 93 417 33 55 641 42 82 878 924 43 95059 208285 340 417 573 784 956 80 500 209007 300 79 313 80 3000 455 3000eny ſo tracht Bemerkt er ſpäter daß er um ſein Geld bekrogen worden iſt e h e b e n d nis n S e 970r 86 870 dit ſo bereitet ihm dies nicht den geringſten Kummer denn er iſt ſo an 5 500 270 330 171 530 98203 67 371 427 555 860 63 87 702 9 71 83 90 95265 210067 219 432 68 580 621 300 48 788 959 211106 420 645 79

5 1 833 943Humbug gewöhnt daß er denſelben ganz in Ordnung findet Ja 80 322 37 406 97 570 616 789 212075 144 223 500 95 300 476 1500 824 55 213152 300 219 69 461 561
k an 100032 414 521 747 101136 76 95 207 378 86 424 500 81 637 800 39 82 832 214067 99 153 84 223 34 328 31 41 473 79 86 300 603 64 93 500 98 766 7fg an 985 1602015 549 52 734 500 70 819 48 163090 157 231 92 375 82 921 60 237 215060 229 522 8000 688 26 57 922 210025 108 299 374 433 534fg an Der Verfaſſer dieſer Skizze lebt ſeit vielen Jahren in Amerika und 752 859 93 987 104072 125 75 219 41i 420 589 651 799 897 3000 930 105165 648 o e 408 73 529 885 18006 605 757 853 62 300 21 912s 56

erfreut ſich dort wie in Deutſchland wegen ſeiner r Werke über 76 208 19 314 49 950 53 106001 148 91 240 500 520 o 133 S z i 13000 452 300 76 87 533 62 639 300 55 56 796
0 4 die Sagenwelt der nord amerikaniſchen Indianer und die deutſ amerikaniſche 15 85,11500 336 686 863 863 108080 371 75 87 444,548 f3 c n e 25 220006 134 221 312 451 512 15 745 221265 300 497 572 606 976 229158

Litteratur hohen Anſehens ſeine obige offene Schilderung dürfte deshalb j 89 109 i100 242 372 300 84 408 532 84 818 1s00 82 908 31 s 270 418 e92 771 223150 669 737 50 72 56 2241 s 207 369 410 88 ö92 694
von beſonderem Intereſſe ſein 110022 500 188 203 80 507 976 111454 98 635 78 86 675 957 112015 No 810 42 940 13000 79 83 225171 271 500 377 640 71 ls00
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Wie es manchmal gemacht wird Aus der Unterſuchungs

haft wurde als Angeklagter vorgeführt der Agent Emil Wahl aus
Eijebichenſtein 28 Januar 1860 in Kelbra geboren weil er in der
Zeit vom Januar bis März 1893 den Wurſtfabrikanten Lennewig in
Kindelbrück bei Heldrungen um 233 Mk betrogen hat Der Angeklagte
ſchrieb an die älteſte Wurſtfabrik in Kindelbrück und erſuchte um
Ueberſendung eines Preis Kourantes Nachdem ihm ein ſolcher von
dem Fabrikanten Lennewig zugegangen war beſtellte der Angeklagte
für 95 Mk Wurſtwaagren und bezeichnete ſich bei dieſer Beſtellung als
Kaufmann gab auch gleichzeitig mehrere Perſonen als Referenzen an
Bald darauf beſtellte und erhielt er für 177 Mk 50 Pf Waaren von
L Anfang März ſchrieb dieſer er werde auf einer Geſchäftsreiſe
demnächſt auch nach Halle kommen und ſeinem neuen Kunden ſeine
Aufwartung machen Wahl ſchrieb zurück daß ihm der Beſuch jederzeit
angenehm ſei und beorderte noch für 120 Mk Wurſt und Fleiſch
waaren welche L entweder mitbringen oder wenn er ſich damit nicht
tragen wolle per Bahn ſchicken ſollte Zu ſeinem Schaden zog der
Lieferant letzteres vor und der Angeklagte hatte die Sendung ſchon
erhalten als L hier eintraf Dieſer verfehlte natürlich nicht auch in
Giebichenſtein bei Herrn Wahl vorzuſprechen Zu ſeiner größten
Ueberraſchung mußte er ſich überzeugen daß ein Kaufmann W nicht
bekannt war wohl aber ein Agent der ſehr viel Schulden aber
ſehr wenig Geld beſitze Seine Bemühungen die zuletzt gemachte
Sendung noch zu retten ſchlugen dem Lieferanten fehl Es ſtellte ſich
auch heraus daß die von W angegebenen Referenzen ſolche von Leuten
waren die entweder ebenfalls gar nichts beſaßen oder ſich in gleicher
Lage befanden wie der Beſteller ſelbſt Als der Lieferant nach wieder
holten vergeblichen Verſuchen ſeinen neuen Kunden zu ſprechen in dem
Hanuſe wo dieſer wohnte erfuhr daß von ihm kein Geld zu bekommen
wäre drohte er deſſen Bruder die Sache der Staatsanwaltſchaft zu
übergeben worauf ihm dann ſeitens des Angeklagten mit dem Geſund
heitsamte gedroht wurde da die letzte Sendung fehlerhaft geweſen
übrigens ein beliebter Kniff der Betrüger von der Sorte des An
geklagten Lennewig übergab die Sache nunmehr der Königl Staats
anwaltſchaft welche daraufhin die nöthigen Schritte gegen Wahl ein
leitete Dieſer hatte davon Wind bekommen und war nach der Schweiz
verduftet Auf Grund eines erlaſſenen Steckbriefes erfolgte ſpäter ſeine
Feſtnahme in Deutſchland Jn der heutigen Verhandlung legte W
ein umfaſſendes Geſtändniß ab daß er von vornherein nicht die Abſicht
gehabt hat ſeine käuferiſchen Pflichten gegenüber dem Lieferanten zu
erfüllen Da er in großer Noth geweſen habe er die empfangenen
Waaren mit ſeiner Familie verzehrt Der Lieferant bekundete daß er
in Folge der Bezeichnung Kaufmann in den irrigen Glauben verſetzt
worden ſei der Angeklagte betreibe ein offenes Ladengeſchäft die auf
gegebenen Referenzen betrafen Lente die der Angeklagte z Th wenig
kannte z Th gleiche Schwindler waren wie er ſo z B der wegen
Münzverbrechens und Betrugs in Unterſuchungshaft befindliche Kauf
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mann Ziehe W wurde ſomit für ſchuldig befunden und zu 9 Monaten
Gefängniß verurtheilt

Kuppelei Der am 10 Juli 1856 in Brandis geborene heute
aus der Unterſuchungshaft vorgeführte Wurſthändler Ernſt Richter
aus Giebichenſtein war der Kuppelei angeklagt weil er in den Jahren
1893 und 1894 gewohnheitsmäßig und aus Eigennutz durch Gewährung
von Gelegenheit der Unzucht Vorſchub geleiſtet hatte Der Fall war
ein um ſo ſchwererer weil der Angeklagte gefallene Mädchen welche
auf dem Wege der Beſſerung ſich befanden wieder in das unſittliche
Gewerbe zurückgeſührt und bisweilen zur Erreichung ſeines Zweckes
körperliche Mißhandlungen angewandt hatte Die unter Ausſchluß der
Oeffentlichkeit verhandelte Sache endete mit der Verurtheilung des An
geklagten zu 2 Jahren Gefängniß und 3 Jahren Ehrverluſt auch
wurde ſeine Stellung unter Polizeiaufſicht für zuläſſig erklärt

Vermiſchtes
Armer Kaiſer von Ching Der koreaniſche Berichterſtatter

des Nieunwe Rotterd Courgant giebt wie man der F mittheilt
von dem Sohn des Himmels folgende Schilderung Jn dem
Drama das ſich im fernen Oſten abſpielt bildet der chineſiſche Kaiſer
die am meiſten tragiſche Figur Dieſer ganz junge zart gebaute Mann
mit den trüben melancholiſchen Augen ſitzt gefangen in ſeinem aus
gedehnten Palaſt wie ein ſeltener Vogel in einem rieſigen goldenen
Käfig Er iſt ſehr einfach gekleidet inmitten all des Glanzes der ihn
umgiebt Er hat luxuriöſe Zimmer in denen er ſitzt würdevoll ſteif
in dem großen Thronſeſſel Er hat Tempel in denen er knien
und die Ceremonien mit den vorgeſchriebenen Geberden und in
der Reihenfolge des Li Ki des Buches der Ceremonien verrichten
kann ſowie es die chineſiſchen Kaiſer ſchon vor Jahrtaufenden thaten
Er kann ſtill wandeln in den herrlichen Gärten voll ſingender
Vögel und prächtiger Springbrunnen Aber niemals kommt er
heraus aus dem engen Horizont der ihn umgiebt Die Welt
da draußen ſehen ſeine Augen nicht Er weiß nicht was das Leben
iſt was das Volk iſt was das Meer iſt und was die große
Erde Er ſieht nicht die Millionen Unterthanen über die er herrſcht
Er weiß nichts außer dem was man ihm zu ſagen für gut befindet
Er iſt der Sohn des Himmels Dem Sohn des Himmels gehört
Alles was unter dem Himmel iſt ſagt ein chineſiſches Sprichwort
Seine Perſon iſt heilig das Volk darf die Heiligkeit nicht durch ſeine
Augen entweihen Er iſt umringt von einer Schaar intriguirender
Mandarinen und wie feſtgekettet an die Ceremonien die er befolgen
muß Was er thut was er erlebt was er unterläßt Alles iſt genau
vorgeſchrieben Und da draußen entfernt von ihm ſpielt ſich das
große Leben ab deſſen wahre Bedeutung er nicht ahnt und über ſeinem
Haupte hängt das Schickfal wie eine ſchwarzgraue Wolke über einem
goldenen Vogel in den Zweigen eines Baumes Es iſt mehr als wahr
ſcheinlich daß ſeine Regierung nicht lange dauern wird Wenn Japan
ſiegt wird die Partei des Ko Lao Hui die Shing Partei ihn über
fallen und das Ende wird ein Mord ſein Wie erſchreckt wird er
dann nicht aufblicken wenn das Schickſal über ihn kommt Er der
nicht weiß was er iſt der nie gelebt hat und der nun das harte

10 November Nr 264
ren hen unerbittlich in ſeiner ganzen nackten Wahrheit vor
ehen wird

Der ungerathene Sohn Denken Sie doch der Sohn v
dem alten der von ſeinem Vater eine halbe Million geerbt hat
mit ſeinem Vermögen fertig Aber wie iſt das möglich Eh
einziger Wucherer und Halsabſchneider hat ihm nach und nach da
ganze Vermögen abgenommen Ach wenn das der alte L wüßt
der würde ſich im Grabe umdrehen, Nicht wahr daß ſein Soh
ſo gewirthſchaftet hat Nein daß er das Geſchäft nicht ſelbf
hat machen können

Tageshalender
NVeſſtdengz Domgaſſe 516
Unidarſität Schulberg 11 an der alten Promenade
Moritzburg am Paradeplatz
Pothor Thurm am Markt
Provingial Muſonm Domgaſſe 56 Sonntags Dienstags und

Donnerstags 11 1 Uhr gratis Montags Mittwochs Freitags von
11 1 Uhr 50 Pfg Sonſt jederzeit 1 Mark

Mittwoch SonnArchäologiſches Muſenm alte Promenade
abend und Sonntag von 11 1 Uhr unentgeltlich

Städt Muſonm filr Kunſt und nnſtgewerbe Aichamt
und Feſttags von 11 1 Uhr unentgeltlich ſonſt Eintrittsgeld

0 fg
Denkmäler Händel Denkmal Markt Denkmal Auguſt Hen

mann Franckes Franckeſche Stiftungen Fiebiger Denkmal kleine
Wieſe Denkmal für die 1866 gefallenen Krieger alte Promenoht

Denkmal für die 187071 gefallenen Hallenſer Markt
Kupforſtichfabinet Domgaſſe im alten Oberbergamtsgebände

Donnerstag 11 1 Uhr
Kgl Univerfitätsbibliothek Friedrichſtr 50 Montag Dienz

tag Donnerstag Freitag von 1 Uhr Vorm Mittwoch und Sonny
abend von 12 Uhr Vorm 4 Uhr Nachm in den Univerſität
ferien täglich von 1 Uhr

Landwirtihſchaftliches Jnſtitnt Haupteingang Wilhelmſtraße
Land und Amtsgericht Poſtſtraße 20 bezw kl Steinſtr 78

Bureauſtunden 1 Uhr 6 Nachm
Landrathsamt des Saalkreiſes im Ständehaus Luiſenſtr

geöffnet von 81 und 6 Uhr
Städtiſches Gymnaſinm Sovphienſtraße 37

9 v Sparkafſfe Rathhausgaſſe Wochentags 1 und
m rDkabkoniſſenhans nebſt Martinſtift Mühlweg 7 Franckoſche

Sziſtungon Haupteingang Franckeplatz 1
Patoentſchriften Leſezimmer im Biregu des Söedſiſch

Thüringiſchen Dampfkeſſel Reviſions Vereins Magdeburgerſtraße 50
an den Wochentagen Vormittags von 12 Nachmittags inlt Aug
nahme Sonnabends von 6 Sonntag Vormittag von 11 12 Uhr
für Jedermann nnentgeltlich geöffnet

Amoteur Photogeaphen Verein jeden

munen

Mittwoch Abende
8 Uhr Sitzung in Freybergs Garten

a wonachWVollaswürthschaftlüches, Handel und Börse
ZuckerKornzuneker exel von 92 Hene 19 25

dis 108d Kornznecker exel 88 Rendement 9,75 9,85 neue 9,75 ,90
Nachprodukte exel 755 Reundement 7,69 Rubig Brodrafünade I 23,0
Brodrafünadse II 22,75 Gem Ratfünade mit Fass Gem Moelis I mitFass 2125 Runhig Preise theilweise nominell Rohzneker I Produkt
Transito f a B Hamburg pr November 67 Gd 9,72 Br pr De
cember 9,97 bez und Br pr Jannar Mürz 9,95 Gd 10 06 Br pr April dlai
10,15 Gd 10 17 Br Ruhig stetig

Hamburg 8s November Rüben Rohbhzneker I Prodnkt Basis 88
frei an Bord Hamburg pr November 9,72 pr März 10 05 Mabtt

London 8 November Javazueker loco 12 ruhig Rüben Roh
zucker loco ruhigParis 8 November Rohzueker rubdig 889, loco 26 à 26,25 Weiss er
Zueker ruhig Nr 8 pr 100 Kilogr pr November 27,87 pr December

37,50 Pr April 28,12 Pr März Juni 28,62 2

Kaffee
Hamvurg 8 November Kakfeo good average Santos pr Novbr 69

pr December 68 Pr März 64 Ruhig
Amsterdam 8s November Java Katfee good ordinary 50
Havre 8s November Kaffee good average Santos pr November 87,00

pr December 87,00 pr Alärz 80,50 Unregelmüässig

Magdeburg 8 November

Getreide Oele Fette und Spiritus
Serlin 8 November Weizen loco 117 135 Nov 128,00 December 129,75

Mai 136 75 matter oggen loco 107 114 November 111,50 December
112,50 Mai 117,50 mwatt Hafor loco 107 142 November 1189,00 December
117,76 Mai 117 50 fester Gerste loco 93 180 Fatt ergerste
Rüböl loco November 43 90 Mai 44,60 matt Spiritus Ter Waare
ioco 31,70 November 35,90 December 36,10 Alai 37,60 Juni matt 50er
Waare loco 51 30 Petroleum loco 18,90tiamburg 8 November Weizen loco fest holsteinischer loco neuer
127 130 Roggen loco fest meecklenbarg loco neuer 124 126 russ
ioco fest loco neuer 77 783 Hafer fest Gerste fest Rüböl unverzollt behanptet loco 45 Spiritus abwartend pr Nov Decemb 19 Br
r December Januar 19 Br pr April Mai 1 Br pr Mai Juni 197 Br
T aftee fest UVUmsatz 2000 Sack Petroleum loco behauptet Standard
white loco ö 15 Br Wetter Alilde

Sreslau S November Spiritus J 100 Liter 190 exel 50 Mk Ver
brauchsabgaben pr November 48,40 do do 70 Mk Verbrauchsabgaben pr
November 29,80 do do Roggen pr November 116 00 Rüböl pr No
vember 44 50 pr Mai 45,900 Zink Wotter Schön

Posen 8 November Spiritus loco ohne Fass 50er 48,90 do loco ohne
Fass 70exr 29,30 fester Wetter Schön

Stettin s November Weizen loco fest neuer 116 126 pr November
December 128 0 pr April Alai 134 00 Roggen loco fest 112 115 pr No
vember December 114,00 pr April MAlai 118,00 Pommerscher Hafer loco
100 113 Rüböl loco unverändert pr November 43,70 pr April Mai 44,50
FPirteus loco fester mit 70 Alk Konsumsteuer 30,80 Petroleum loco
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Wien 8 November Weizen pr Frühjahr 6,84 Gd 6,86 Br
pr Frühjahr 6,00 Gd 6,02 Br
pr Frühjahr ,18 Gd 6,29 Br

Amsterdam 8 November Weizen auf Termine behauptet pr No
vember pr März 129 Roggen loco auf Termine rühbig pr Aärz
95 pr Mai 97 Rüböl loco pr December pr Maintwerpen 8 November Weizen weichend Roggen behauptet
Hafer behanptet Gerste fest

Paris 8s November Weizen ruhig pr November 17,90 pr December17,95 pr Jannar April 18,00 pr März Juni 18 20 Roggen rubig pr
November 10,50 pr Alärz Juni 11,59 Mehl fest pr November 40 75 pr
December 40,95 pr Jannar April 41,35 pr März Juni 41,5 Rüböl matt
pr November 47,00 pr December 47,00 pr Jannar April 46,75 pr März Juni
46,75 Spiritus rubig pr November 32,50 72 Dezember 33,00 pr Januar
April 33,50 pr Mai August 34,25 Wetter Unbestäncdlg

Petroleum
Antwerpen s November Petrolenmmarkt Rafünirtes Type woeiss loco

12 bez u Br pr November 12 Br pr Januar 12 Br pr Januar März
12 Br Ruhig

Roggen
Alais pr Mai Juni 6,15 Gd 6,17 Br Hafer

Baumwolle
Liverpool 8 November Banmwolle Umsatz 8000 Ballen davon für

Spekulation und EKxport 500 Ballen Ruhig
Middl amerik Lieferungen November December 25 Verkäuferpreis

December Januar 2, Känferpreis Jannar Februar 22 Werth Februar
März 2 Käuferpreis März April 8 do April Alai 3 do Mai Juni 3
Verkänferpreis Juni Juli 37/, d do

Bremer Börse vom 8 November
Raffinirtes Petrolenm Ofüzielle Notirung der Bremer Petroleum

Börse Ruhig Loco 4,90 Br
Banmwolle Weichend Upland middl loco 29 Pfg
Schmalz Fest Wilcox 38 Pfg Armour shield 57 Pfg Cudahy 38 Pfg

Fairbanks 32 Pfg
Speck Fest Short elear miädling loco 37
Tabak Umsatz 980 Packen St Foelix

Dannenbanm 3 093 25

J x 1 ortmund Bergh A 6 0vom 8 November 1894 e r T a 220,00b26 n a Pr A 0 van
mund Kuschede J esohwell er 3 10Entin Lübeeck i z Gelsenkirchener 6 74Dentsohe Fonds r ſurtor Gütervann 2 68397 Harpener Berghan

rer Lübeek Büchen g 146,00b2 Hibernia 4 158 3062Bantaebo Rotenso 4Bloe s W Meinen 117 40b2 r F Pr Akt S 4450 b
äo 3 542 B S er anrehtt 55 h u zPrgneais ehe Stests aulelhe K Boe Seglbhahn 0 29,40b2 r Kisenb Bed 76 30020 Weimar Gera 0 1250b2 G o isen Inänsgtrio 8 87 00b2do a 8 94 1 0 1 7 R qter e n e e esBerliner nen J 101,106 ßnseitiehrader Bann 19 259100020 Säohs Thür Brannicoilen 118 75v2

h i e ehe tn e Ferterozein Ale eanäsen Gentr 103,00B r r e o W s Indastrie Akten
77 W a r 117 8062 93 90 Südösterr Lombard 45,20b2z Allg Rlektr Ges Kdison 9 9Ostprenasiache 32 100,50B es u Berliner Klektrieſt Werke 10 z7 72277 Knesische Stastebahn 5 Riebeck Leipzig 10 184,90b2S Süc dis El 101306 n h a hrik 4 119,756Woeotpr ritt i in 10070d2 u 7 m e lesnbuarger Kattnn 0 52,00b2sstpr 104606 ldottharabahn 3 ärs pinor Werke S 88 90 b46 e 10406 Ital Mittelmeer Bahn 5 3 b nildebrand MAlühlen 6 54,00688 01806 Sehweizer Contral 138 50b2 a Anbalt dMaschinen 0 43 256ren 160406 do Union S 95,00b2 z Fommersohe gonv 4 80,25b20Säehsiseche a 104a Sehlesisohe 104 606 r teopt Wzank Aktlen B zer 2 263,75Bank A hüringer Saiinen i 96 00 ba

Auslündlsche Fonds 5 r z Tranap Ges Ketteſsehiſt zHerliner Bank 110,00b26 do Nordd Iloyd 94,00b2Burarester St A 84 5 97,20b2 G do Handels Gesellſchaft d 152 506 do Gr Berl Pferdeb 12 275,00b2
Griech A 81 834 r 33,50b2 Breslauer Dizconto Bank 5 107,00b2 Zuckerfabriken Glanziger 101,0906do cons Goldrente r 26 60b2 er e d do Rörhblsdort 8 z 7 6Italien Rente 5 84,20b2 Dentsche Bank 8 169,00b2 do Nositzer 00bzKopenh Stadt Anleihe 96 ,80B do Genossenscbaft 5 114,90b2Lissaboner Stadt Anleihe 4 66,50b2 do Grundsehnldbank s 120 25h20 WeohselkursAeszicener 600 6 70,20b2 do Hypoth Dauk 602 7 125,506 Ido St Rb Ohl keine 5 56,00bz Diskouto Gesellschatt 6 203 40b2z Amsterdam 100 t 8 T 168,95b2
Norweg Stants Anleibe 3 Dresdäner Bank 5 152,60b2 Tondon 1 str 8 T 20 ,38hb2Oesterreich Goldrente 4 101,50b26 Gothaische Grund Cred R 3 108,80 be Paris 100 fr 8 T 81,15b2do Papier Rente do do junge 40 3 i 104 090b26 Wien österr W 100 t 8 T 163,70h2do Silberr J J kleine W Hannoversche Bank 4 10,696 Petersburg 100 81R 8 W 219,30b2Fuhe w r 35,90h2 er e eRöm Stadt Anl II VII 4 8170b26 agdebnrger Rankverein 107,9Ramin Staates O fung 2000 5 102 o Privatiank l Bank Diskonto

do do amort 4000 5 96,40b2 Meining Hyp Bank 70 6 119,006 Berlin Wechsel Lombard s Amsterdo do Von 1890 4 84,50b2 Mitteldeutsche Credithank 103,40b2 da 2 London 2 Varis 2 Petersburg
Ruspiseche u 34 56 ehe 33570876 Wien 4,do igolai Ohbl 4 Norddeutsche Grundered B 3 106,40b2zdo Pr Anl 1864 5 Oesterreich Credit Anstalt 11 236,00b2do do v 1866 5 151500 Preuss Bod Cred Anntalt 7 136 750 Gold Silber und BanknotoenSerbische Rente 84 6 74,10b2 do Ctr Bod Or 609 9 166,756Türkische Anleihe v 1890 4 do Hypoth Akt Bank 6 125,00b20 Jovereigus 20,34626üngar Golärente 1000 4 100,75B do Hyp Vrs G c l 57 114,106 knglisohe Banknoten 20,37b2

e u u T 20 en Stnoko 16,21562e e I r e JElsenbahu Stamm Prioritüts Aktien Seluieehe er n e a2uhe3e e r öslsche Banknoten 81,15h2 bDortmund EBgehed Bergwerks Aktien c Honknoten 165185b2Aarienburg Allawkag 5 118,60b26 Kuzsische Bauknoten 228,00b2Ostpreussigche Südbahn 117,00b Anhalter Kohlenwerke 9 89,90b2Sa albabn 106,60b2 R Gussstahbl fabrik 137,00b26Weimear Gera e 6 v2,60d2 Conpglidation 8 l 176,00bs

Schluss Course der Leipziger Böpvpee vom 8 November
C V 7 Novbr

3 süchsische Rente 992 70 92,758 do Anleihe Im o 101,60Oesterreichische Banknoten 15614,00 164 00Zeitzer Paraffin und Solaröl Fabrik 71 75 71,75
Mansfelder Enx 2658 600 260,00Böhmische Nordbalin Actien 182,00 194,00
Buschtiehrader Eisenbahn Actien Iit A 247,50 247 25

O 0 Lit B n 258,75 257,50Leipziger Creditanstalt Actioen 1188,75 188,75
Credit und Sparbank zu Leipzig 1119,25 119,25
Leipziger Bank Actien 133,50 138,10Sächsische Bank Actien I120 50 120,75Ieipziger Kammgarn Spinnerei Actien e 1509,00 159,00
Kammgarnspinnerei Stöhr K Co e 1141 00 141 00
Altenburger Actien Brauerei 176 ,00 176 00Zuckerfabrik Glauzi Actien e 102 00 102 00
Znekerraftinerie Halle Action 137,75 137,00Kette Deutsche Elbschitfkahrts Actien 70,75 71 50
Thüringische Gas Gesellschafts Action e 166,25 166,25

Hallescohe Börse vom 9 VFovember

Dividende Zins 22 Conrs
für Proz termin S Notiz

IIallesche Stadt Anleihe von 1882 P u n 7 102 590
Theater Anleihe von 1884 A u 3 99,506
Stadt Anleihe von 1886 S n 3 100,256Stadt Anleihe von 1892 a u 3 100 256AkKener 3 Stadt Anleihe u 37 98 75b23 Erfurter Stadt Anleihe u re 3 9903 Halberstädter Stadt Anleihe 1890 u 3 99,256Nanmhburger Stadt Anleihe S u 7 i 996Landsehaftl 3 Central Pſfandbriefe S n z 101,206

ha isehe landschattl Pfandbriefe u ar
2 0 v J ehe /3 I 3 2 01,306v Provinzial Anleile a u r rP u 3 190 10b2n Borutegenoasenseh n i u 10363 Unstrut Regnl Oblig GBreti Nebra u 8 98,5064 üxpAet d Cröllw Act Papierfabrik h u

Hallesche Actien Brauerei Hyp Anl e u 4 99 5064 Hyp Anleihe d Znekerfabr Körbisdorf e o J u o 4 100,256
4 Hyp Anl d Gewerkschaft Ludwig II S h u 4 99 756
4 e Naumb Braunk Act Ges S u 4 1006Hyp Anl d WaldanuerBraunk Act G u l02,756Sächs Thür Brannkohlen Schuldv S u 4 103,506o Werschen Weissenf Brk Schuldv u u 4 108,506
Zeitzer Paraff u Solarölfabrik 5 Schuld

Verschr rückz à 103 S u 5 1104,6096Hallesche Bankvereins Actien 1s93 15 1516Spar und Vorschuss Bank Actien 1883 45 u 906
Cönnern Malzfabrik Actien I1803/94 6 5 1306Cröllwitz Actien Papierfabrik Actien 1893 94 4 4 1206
Dörstewitz Rattmannsdorfer Br Ind A 1893 4 50B
Eilenburg Kattun Mannfaktur Actien 1893 941 0 4 e
Brauerei Actien Feldschlösschen 1892 93 4 7i Znckerfabrik Actien II893/94 6 5 7Hall Maschinenfabrik Actien 1893 27 7Hallesche Strassenbahn Actien 1893 0 4 eHildebrand sche Mühlenwerk Actien 1803/94 6 4 1516
Körbisdorf Znckerfabrik Actien I1893/94 7 990
Landsberg Malzfabrik Actien Ii893/94 6 sNFaumburger Braunkohlen Actien I1893 94 s 4 11240
Niemberg Malzfabrik Aktien isss 4 4 55BEgekhofs Actien I 1662 4 4 156Sächs Thür Braunkohlen Stamm Actien 1893 1 120BSächs Thür Brannk Stamm Prior Act 1893 6 5 7
Waldauer Braunkohlen Stamm Actien 1893/94 4 4 996
Werschen Weissenf Braunk Stamm Act 1893/94 12 4 1816Zeitzer Maschinenfabrik Actien Schaede 1893 94 2 7
Zeitzer Parafün und Solarölfabrik Actien 1893 94 4
Zuekerrafünerie Actien Halle I 189894 12 e 4 1137,506
Bruckdort Nietleben Bergbau Ver Kuxe kranco feo
Consol Hallesche Pfännerschaft Knxer kranco feo 1976

Die Kurse der mit bezeichneten Effekten verstehen sich pro Stück

Viehmärkte
Sohlachtviehmarkt im städtischen Viehhofe zu Halle am 8 Movember 1894

Preise f 50 Kilogr a Lebend b Schlachtgewicht

Zum Verkaufetungen I Qual II Qual III Qual ver z
a d a v a b Kaut a

67 Rinäer mee S a S S 67davon 17 Ochsen 39 36 33 2 177 Färsen S 730 Kühe 37 S 35 7 S 3013 Bullen 36 S 34 S 132 Kälber S 2 SHammel Schafe S 2 2585 Schweine davon a S 2 J 348 231183 Landsohweine 2 59 S 57 101 12472 Ungarische 49 e 44 2247 22
Der Geschäſtsgang war mittelmäseig Der Geesammtanftrieb dieser Woche

115 Rinder davon 33 Ochsen S Färsen 52 Küho 22 Bullen 10 Kälber
1052 Schweine davon 226 Landschweine und s8668 ungarische suseinmen

1217 Schlachtthiere G ol64

180

r e
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